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P r o t o k o l l 
 

über die Sitzung Ortsrates der Ortschaft Mühlenfelder Land am Mittwoch, 23.08.2023, 19:31 
Uhr, Alte Schule, Am Rotdorn 1, 31535 Neustadt 
 
 
Anwesend: 

Ortsbürgermeister/in 
Herr Heinz-Günter Jaster  

Mitglieder 
Herr Thorsten Geisler  
Herr Frank Hahn  
Herr Benjamin Hoppe  
Herr Marco Niemeyer  
Frau Rebecca Schamber  
Herr Clemens Scharnhorst  
Herr Christian Schwertner  
Herr Hans-Otto Weidemann  
Herr Falko Martin Wolf  

Verwaltungsangehörige/r 
Frau Raziye Kulaksiz Protokoll 
 
 
 
Sitzungsbeginn: 19:31 Uhr 
Sitzungsende:  20:16 Uhr 
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 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähig-
keit und der Tagesordnung  

 

 
Herr Ortsbürgermeister Jaster eröffnet die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Mühlenfelder 
Land. Er begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung, Beschlussfähig-
keit und Tagesordnung fest. 
 
 
 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sit-

zung am 28.06.2023  
 

 
Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 28.06.2023 wird einstimmig geneh-
migt.  
 
 
 3. Berichte und Bekanntgaben   
 
Frau Kulaksiz verliest die Stellungnahmen der Verwaltung zu TOP „9. Anfragen“ im öffentli-
chen Teil der Sitzung vom 28.06.2023 wie folgt: 

 
Zu 9.1 Straßenbaumaßnahmen in Dudensen 
Antwort durch den Fachdienst Tiefbau, Herrn Neißner: 
Wir werden zeitnah einen Ortstermin vereinbaren und uns der Sache annehmen. 

 
Zu 9.2 Verkehrsregelung in Nöpke 
Antwort durch den Fachdienst Bürgerservice, Herrn Gleue: 
9.2.1 Die Verkehrszeichen VZ 306 StVO (Vorfahrtstraße) und ein VZ 205 StVO (Vorfahrt ge-
währen) an der Einmündung Altes Seelenfeld/Am Rotdorn werden entfernt. In Tempo 30-
Zonen gilt standardmäßig rechts-vor-links. 

 
9.2.2 Um das Verhalten der Verkehrsteilnehmer zu überprüfen, wird die Stadtverwaltung 
demnächst ein Seitenradarmessgerät in den Straßen „Altes Seelenfeld“ und „Am Heister-
holz“ platzieren, um die dort tatsächlich gefahrene Geschwindigkeit der Fahrzeuge zu ermit-
teln. Diese Daten sind für eine Diskussion auf sachlicher Ebene unabdingbar. Sollten die 
Daten das geschilderte Verhalten bestätigen und auch weitere Parameter zutreffen, könnten 
weitere Schritte eingeleitet werden und – unter Umständen – versucht werden, einen Kontroll-
punkt bei der Polizei zu beantragen.  

 
Die Verwaltung weist in diesem Zusammenhang auf das städtische Blitzer-Konzept hin, das 
in der Drucksache 2022/199 ausführlich erläutert ist. Kommunale Tempomessungen dürfen 
ausschließlich an Kontrollpunkten durchgeführt werden, die in Absprache mit der Polizeiin-
spektion festgelegt wurden. Für die Festlegung dieser Punkte gelten strenge Vorgaben (Un-
fallzahlen, Gefahrenpotenzial, Verkehrsströme, tatsächlich gefahrene Geschwindigkeit etc.). 
Auch bestimmte bauliche Voraussetzungen hinsichtlich des Straßenverlaufs und des mögli-
chen Aufstellstandortes müssen gegeben sein. Außerdem dürfen kommunale Geschwindig-
keitsmessgeräte in Niedersachsen frühestens 150 Meter nach einem Geschwindigkeitsschild 
/ Ortseingangsschild zum Einsatz kommen. Kontrollen finden grundsätzlich nur an Ortsdurch-
fahrten oder Straßen mit einer Verkehrsdichte von mindestens 1.500 Fahrzeugen täglich 
statt. 
 
Es gibt keine weiteren Berichte und Bekanntgaben.  
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3.1. Einführung des sprinti und Veränderungen im Linienverkehrs-
Fahrplan in Schwachverkehrszeiten  

2023/147 

 
Frau Schamber berichtet von positiven Rückmeldungen der Bürger aus Wedemark, die die-
ses Angebot bereits nutzen.  

 
Die Informationsvorlage wird einstimmig zur Kenntnis genommen.  
 
 
 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsi-

schen Kommunalverfassungsgesetzes  
 

 
Es findet keine Einwohnerfragestunde statt. 
 
 
 5. Gehwegneubau "Altes Seelenfeld/Torweg" in Nöpke  2023/137 
 
Herr Ortsbürgermeister Jaster berichtet, dass der Arbeitskreis Dorfentwicklung Mühlenfelder 
Land seine Zustimmung ausgesprochen hat. 

 
Der Ortsrat der Ortschaft Mühlenfelder Land fasst einstimmig folgenden empfehlenden 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Förderantrag (Stichtag 30.09.2023) beim Amt für regi-
onale Landesentwicklung Leine-Weser zu stellen. Der Beauftragung der baulichen Umset-
zung der Baumaßnahme Gehwegneubau „Altes Seelenfeld/Torweg“ in Nöpke im Rahmen 
der Dorferneuerung Mühlenfelder Land wird unter der Voraussetzung eines positiven Förder-
bescheides zugestimmt.  
 
 
 6. Errichtung eines Funktionsgebäudes im Zentrum des Mühlenfel-

der Landes  
2023/145 

 
Herr Hahn bedankt sich ausdrücklich bei Herrn Völkel und Herrn Schmidt für die zielorientier-
te Arbeit während der Urlaubszeit.  

 
Herr Weidemann merkt an, dass die Verwaltung den TSV mit zwei Fertiggaragen aus Bor-
denau unterstützen wollte. Diese seien nach dem Abbau nun hinfällig. Daher möchte er auf 
den dringenden Bedarf des TSV hinweisen. 
 
Der Ortsrat der Ortschaft Mühlenfelder Land fasst einstimmig folgenden empfehlenden 
   
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Förderantrag (Stichtag 30.09.2023) beim Amt für regi-
onale Landesentwicklung Leine-Weser zu stellen. Der Umsetzung der Baumaßnahme „Er-
richtung eines Funktionsgebäudes im Zentrum des Mühlenfelder Landes“ im Rahmen der 
Dorferneuerung Mühlenfelder Land wird unter der Voraussetzung eines positiven Förderbe-
scheides zugestimmt. 
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 7. Antrag der Dorfgemeinschaft Borstel auf Kostenübernahme für 
einen Defibrillator und eine Mobile App  

 

 
Es wird darauf hingewiesen, Anträge per Mail einzureichen, um weitere Verzögerungen zu 
vermeiden.  
 
Der Ortsrat der Ortschaft Mühlenfelder Land hat sich in der Sitzung vom 28.06.2023 für die 
Beschaffung eines Defibrillators auf eine Beteiligung i.H.v. 500 € geeinigt. Der Antrag wird 
einstimmig befürwortet. Der Antrag ist als Anlage 1 beigefügt. 
 
 
 8. Anfragen   
 
 8.1. Fahrstreifen in Borstel ,,Bruchlandsweg"   
 
Herr Scharnhorst merkt an, dass in Borstel am „Bruchlandsweg“ rechts und links an dem 
Fahrstreifen 15 bis 20 cm ausgespült sind. Dies ist vor allem ein Problem, wenn Radfahrer 
oder zwei Autos gleichzeitig die Straße befahren. Er schlägt vor, wie in Nöpke die Fläche mit 
Rasengittersteinen zu pflastern. Die Verwaltung wird um Prüfung gebeten. 
 
Antwort aus der Verwaltung: 
Die ausgefahrenen Seitenbereiche werden zeitnah ausgebessert. Wenn zum Ende des Jah-
res noch Haushaltsmittel zur Verfügung stehen, kann eine Lösung mit Rasengittersteinen 
angedacht werden. 
 
 8.2. Bewuchs in Borstel ,,Diekberg"   
 
In Borstel am „Diekberg“ grenzt der Bewuchs der Hecke an die Straße. Die Hecken müssen 
dort zurückgeschnitten werden. Herr Scharnhorst fragt an, wie breit eine Straße grds. sein 
muss. Die Verwaltung wird um Prüfung gebeten. 
 
Antwort der Verwaltung: 
Unser Mitarbeiter war vor Ort und hat den Eigentümer Haus Nr. 10 schriftlich aufgefordert, 
seine Hecke zurückzuschneiden. 
 
 8.3. Fahrrad an der Bushaltestelle ,,Bruchlandsweg"   
 
An der Bushaltestelle „Bruchlandsweg“ stehe unberührt seit ca. einem halben Jahr ein abge-
schlossenes Fahrrad. Die Verwaltung wird um Klärung gebeten. 
 
Antwort der Verwaltung: 
Am 14.08.2023 erhielten wir eine Mitteilung über dieses Fahrrad durch die Polizei Neustadt. 
Am 15.08.2023 erfolgte eine gleichlautende Meldung über den Mängelmelder der Stadt Neu-
stadt. Im Anschluss wurde am 15.08.2023 die Abholung des Fahrrades an den Bauhof beauf-
tragt. Um Kosten zu sparen wurde mit den Kolleginnen und Kollegen dort vereinbart, dass 
die Abholung mit dem nächsten Bauhofeinsatz in Borstel verbunden werden soll. 
 
 8.4. Fahrradständer an der Bushaltestelle ,,Im Or"   
 
An der Bushaltestelle „Im Or“ seien die Fahrradständer lose. Eine Befestigung mit einer dün-
nen Betonschicht würde nicht lange halten. Eine Seitenbefahrung wäre dort auch sehr kri-
tisch. Die Verwaltung wird um Prüfung gebeten. 
 
Antwort aus der Verwaltung: 
Der Auftrag für das Befestigen der Fahrradbügel ist bereits erteilt.  
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 8.5. Umwidmung von Ortsratsmitteln   
 
Herr Hahn berichtet von einem Antrag der CDU, alte Ortsratsmittel für einen Schriftzug über 
dem neuen Dorfgemeinschaftshaus umzuwidmen. Darüber soll in der nächsten Sitzung ab-
gestimmt werden. 
 
Mit einem Dank an die Anwesenden schließt Herr Ortsbürgermeister Jaster um 20:05 Uhr 
den öffentlichen Teil der Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
Der Bürgermeister  Ortsbürgermeister 
 
Im Auftrag 
 
 
(zgl. Protokoll) 
 
 
Neustadt a. Rbge., 18.09.2023 
 
 



A nixie_ A

Dorfgemeinschaftsverein Borstel e.V.

Scheunenberg 22

31535 Neustadt

An den

Ortsrat Mühlenfelder Land

Sehr geehrte Damen und Herren

Neustadt, 27.07.2023

Hiermit möchte ich einen Antrag auf finanzielle Unterstützung für die Beschaffung eines Defibrillators

stellen.

Das Gerät soli am Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Borstel, An der Schule, instaliiert werden.

Dort befindet sich der Mittelpunkt des Dorfes; die Kindertagesstätte, der Spielplatz und die

Bushaltestelle befinden sich in unmittelbarer Nähe.

Für die Kontrolle und Überprüfung des Gerätes werden Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr sowie

des Dorfgemeinschaftsvereines sorgen.

Die Kosten des Gerätes betragen ca. 1600.—Euro (inklusive Metallwandkasten).
lch bitte daher um eine finanzielle Unterstützung, wobei die Restkosten durch den

Dorfgemeinschaftsverein getragen werden.

Freundliche Gr_üße ,  /

147r L ' t

_.perd Hildewerth

1.Vorsitzender
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